
 
 

 

 

Presseaussendung vom 25. Februar 2021 

Silber für die Bemühungen um Klima und Energieeffizienz 

Klosterneuburg darf sich über den European Energy Award in Silber freuen. Aufgrund von Corona 

wurde er von Bundesministerin Leonore Gewessler virtuell vergeben. Nun ist der Preis auch 

physisch im Rathaus angekommen – das e5 Team traf sich für ein kurzes Siegerfoto. 

Der European Energy Award (eea) in Silber zeichnet die Stadt Klosterneuburg dafür aus, dass sie mehr als 50 

Prozent aller möglichen Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz, zur Versorgung mit erneuerbaren 

Energien und zum Klimaschutz umgesetzt haben. Dadurch erhält Klosterneuburg als Energie- und 

Klimaschutzgemeinde die höchste Anerkennung auf europäischer Ebene. 

 

Durch den eea erhalten Österreichs e5-Gemeinden eine herausragende Stellung im regionalen und europäischen 

Vergleich. Je mehr Maßnahmen umgesetzt werden, desto mehr „e“ erhält die Gemeinde. Ab dem dritten „e“ 

werden die Leistungen zusätzlich mit dem European Energy Award ausgezeichnet. Klosterneuburg hat bei der 

Zertifizierung 2019 auf Anhieb 4 „e“ und damit Silber erreicht. Ab fünf „e“ gibt es den eea in Gold. 

 

Die Stadt ist seit vielen Jahren mit engagierten Projekten für den Schutz unserer Umwelt und unsere Klimas im 

Einsatz:  

- Ausbau von Naturwärme aus Biomasse 

- Ausbau und der Förderung von Photovoltaikanlagen, 

- Umrüstung der öffentlichen Beleuchtung auf energiesparende LED-Lampen 

- Bereitstellung von finanziellen Mitteln für E-Mobilität – E-Tankstellen 

- Energieeinsparanalyse bei 14 Gemeindeobjekten 

- stetiger Ausbau der Radwege und Radrouten 

 

Informationen zum e5 Programm und den Umweltaktivitäten Klosterneuburgs:  

www.klosterneuburg.at/de/Natur_Umwelt  

Allgemeine Informationen zum E5-Programm: www.e5-gemeinden.at 

European Energy Award: www.european-energy-award.org  

 

Einsatz für Klima & Umwelt – dem e5 Programm für energieeffiziente Gemeinden verpflichtet 

 
Foto „eea“ © Stadtgemeinde Klosterneuburg/SchuhE 
Bildtext: V.l.: Die Gemeinderäte Ing. Stefan Hehberger, Mag. Susanne Eistert, Vizebürgermeister und Stadtrat für Klimaschutz Mag. 
Roland Honeder, Stadträtin Eva Feistauer, Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager und die Stadträte Karl Schmid sowie Leopold 
Spitzbart freuen sich über Silber. 

Foto „PV Anlage Hochbehälter Kollersteig“ © Stadtgemeinde Klosterneuburg/SchuhE 
Bildtext: Silber mit Aussicht auf mehr – bisher sind 18 Photovoltaikanlagen auf Gemeindedächern und -grundstücken mit mehr als 300 
Kilowatt Peak Anlagenleistung am Netz. 

Foto „Generationenwald“ © Stadtgemeinde Klosterneuburg/SchuhE 
Bildtext: Auf dem Klosterneuburger Haschhof entsteht vom Stadtgartenamt gemeinsam mit Volksschülern der Generationenwald, bisher 
wurden 6.000 junge Bäume gepflanzt. 

  



 

 

e5-Projekte der Stadt im Überblick 

 Stadtentwicklungskonzept STEK2030+ mit Integration von e5-relevanten Inhalten 

 Ausbau von PV-Anlagen auf Dächern kommunaler Gebäude – mit mittlerweile  

18 Photovoltaikanlagen werden mehr als 300 Kilowatt Peak Anlagenleistung erzeugt 

 Erstellung eines E-Tankstellenkonzepts (2019) 

 Generationenwald (2019) 

 Klimaaktiv Gold Standard für kommunalen Neubau und Sanierung: Klosterneuburg hat als erste 

Gemeinde Niederösterreichs den anspruchsvollen klimaaktiv Gold Standard im Gemeinderat 

beschlossen (2019) 

 Energiebuchhaltungsvorbildgemeinde (2017, 2018, 2019) 

 Sukzessive Umstellung auf LED-Lampen in der Straßenbeleuchtung – 2018 wurden 518 LED-

Lampen montiert, die Energieersparnis betrug im letzten Jahr insgesamt € 16.689,37! Über die 

Jahre konnten ca. € 130.000,00 an Strom- und Wartungskosten eingespart werden. 

 € 1,2 Mio. Investitionen in den öffentlichen Verkehr: in das Stadttaxi, den Stadtbus, den Nachtbus 

und die Regionalbusse, Gelenkbusse, moderne Haltestellen, dynamische Fahrgastinformation (2018) 

 Implementierung eines E-Carsharings (2018) 

 Energieeinsparanalyse bei Gemeindeobjekten und Umsetzung (Start 2017) 

 Laufende Projekte für Artenvielfalt und Artenschutz: Bienenweiden, Nützlingshotels, 

Bienentankstellen, Naschgärten und die „essbare Stadt“ – Hochbeet zum Naschen 

 Energieautarke Kläranlage (Auszeichnung mit dem Climate Star 2014) 

 Energiekonzept seit 2012 
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